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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

es ist schon lange her dass ich das Vorwort für die letzte Ausgabe des „Standschütz“ ver-
fasst habe. Viel ist inzwischen passiert. Nach langen Regentagen kam doch noch gerade 
rechtzeitig das sommerliche Wetter mit viel Sonne, so dass sich die Bauern und Sonnen-
hungrigen nicht beklagen mussten. Glück gehabt, alles ist nochmals gut gegangen. 
Um Mitte Mai herum gab es dann aber auch ein paar kuriose Dinge, wo man meinen konnte, 
viele Leute wollten das Glück herausfordern. Zuerst sagte das Schweizer-Volk „Nein“ zum 
„Grippen“. Anscheinend ist die Gutgläubigkeit im Volke inzwischen so gross dass man an-
nimmt, rund um die Schweiz herrsche ewiger Frieden und man müsse sich nicht mehr 
schützen resp. das Glück wolle die Schweiz auf lange Zeit verwöhnen. Dabei ist die Ukraine 
gar nicht so weit weg und könnte als Mahnmal dienen. Dort zeigt sich nämlich wie schnell es 
gehen kann bis Unfrieden resp. Bürgerkrieg da sind. Vor wenigen Jahren war in der Ukraine 
(zusammen mit Polen) die Fussball-EM und alle Welt freute sich an den Spielen, feierte 
gemeinsam, doch jetzt herrscht Chaos. Wer hätte sowas damals gedacht?  
In der Schweiz ist alles anders, könnte man meinen. Seid nett zueinander, offen für alles, 
hypertolerant, und wenn sich Fussballchaoten nicht artig benehmen, habt Mitleid denn sie 
hatten alle eine schwere Jugend. Drückt also beide Augen zu, es kommt schon gut. Ähnlich 
naiv waren vermutlich auch ein paar Bundesrichter, welche offensichtlich nett zu Neonazis 
sein wollen und sie schützen, indem sie ihnen den Hitlergruss auf dem Rütli erlauben und 
eine Klage dagegen ablehnten. Ob solche Typen auch mal daran gedacht haben, das nor-
male Volk zu schützen? 
Ganz anders läuft es in unserem Verein. Die Erfolgswelle geht weiter, allerdings nicht auf-
grund von viel Glück (wobei es immer auch ein bisschen hiervon braucht). Wieder gab es ein 
paar überzeugende Siege, wie Ihr auf den nächsten Seiten lesen könnt. Einige Erfolge muss-
te ich sogar in die nächste Ausgabe des „Standschütz“ verschieben, damit die Seitenzahl 
nicht „44“ überschreitet. Schon  voraus schicken möchte ich, dass je 2 Gruppen im A- und D-
Feld den Sprung in die Hauptrunden der schweizerischen Gruppenmeisterschaft geschafft 
haben, Bravo! Selbstverständlich sind wir nicht naiv und denken, wir hätten nun ewig Erfolg 
und es gehe auch ohne Trainieren. Ganz im Gegenteil, bei uns haben die Schützen den Puck 
gecheckt, wir sind nicht blinde Träumer. „Ohne Fleiss kein Preis“, zum Glück ist es so und 
dies lässt sich nicht mit schönen Worten weg reden. Was mir in dieser Hinsicht besonders 
gut an unserem Verein gefällt ist die Tatsache, dass diese Lebensweisheit für jung und alt, 
Sportgewehr- und Armeegewehrschützen selbstverständlich ist. Wetten dass es bei den 
kommenden Sektionsanlässen wieder so richtig krachen wird, weil wir dank viel Üben ein 
paar Raketen steigen lassen können sprich einen tollen Sektionsschnitt hinkriegen? Ge-
meinsam sind wir stark, weil wir alle zusammen am Erfolg arbeiten, auf dem Boden bleiben 
und nicht meinen, alles falle in den Schoss. Sonst brauchten wir eine ganz  gehörige Portion 
Glück…… 
 

Ich wünsche allen „guet Schuss“, viel Erfolg und eine Menge Spass. 
 

Peter Reinhard 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 

 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Borg Optik AG, Gerwer’s Schiessbrillen Shop, Zürich-Örlikon 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Rudin Optik, Winterthur 
 

Sigrist-Ochsner Susi, Gesundheit und Wohlbefinden, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 

Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-
Kosten. Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / 

sollte, dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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FELDSCHIESSEN 
 

 

Martin Rubi „Feldschiessen-König“ 
 

Heuer haben 67 Schützinnen und Schützen für unseren Ve-
rein am Feldschiessen mitgemacht. Diese Anzahl ist eher 
enttäuschend, musste aber erwartet werden, da wir aus-
wärts in Elgg antraten, was nicht gerade für jeden am Weg 
liegt.  
In erster Linie gilt an diesem Anlass das Motto „Mitmachen 
kommt vor dem Rang“, auch wenn viele natürlich möglichst 
gut treffen wollen. Am besten gelang dies Martin Rubi mit 
68 Punkten, womit er nur 4 Zähler auf das Maximum verlor. 
Rang zwei geht an den besten Junior, Christoph Häsler, mit 
guten 67 Punkten. 
Im Schlussbereich der Rangliste finden wir Christof Cari-
giet, der mit 4 Nullern startete weil das Nachtvisier einge-

stellt war. Er schoss übrigens ganz normal ohne Spezialbrille oder Schiessjacke gemäss dem 
oben genannten Motto. Zudem nahm er Frau Susi, die beiden Töchter und einen Ver-
wandten mit und bewirkte so von seiner Seite eine grosse Zunahme bzgl. Anzahl Teilneh-
mer. Vorbildlich, sehr gut! Auch unsere ältere Garde mit Alfred Ulrich und Toni Eng war am 
Start. Bravo, eine richtig olympische Einstellung. 
Ein Kränzchen gebührt auch Markus Schneider, der das Schiessbüro managte, Standblätter 
verteilte und die ganze Zeit vor Ort wirkte. Ganz herzlichen Dank. 
Hoffen wir, dass nächstes Jahr wieder mehr Leute an den Start kommen. In diesem Sinne 
„auf Wiedersehen am Feldschiessen 2015 und bringt viele Schützen mit“. 
 

 
Martin Rubi, Sieger mit 68 Punkten                        Markus Schneider, Topfunktionär und  

Kranzgewinner mit dem Gewehr sowie  
mit der Pistole 25m 
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Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Resultat Ausz. 
1    Rubi Martin 1973 Stgw 57 68 KA / KK 
2    Häsler Christoph 1996 Stgw 57 67 KA / KK 
3    Reinhard Peter 1964 Stgw 90 66 KA / KK 
4    Ramp Martin 1965 Stgw 90 66 KA / KK 
5    Lüthi René 1966 Karabiner 65 KA / KK 
6    Rothermann Rolf 1980 Stgw 90 65 KA / KK 
7    Kuhl Rudolf 1939 Stgw 90 64 KA / KK 
8    Mönch Urs 1954 Stgw 57 64 KA / KK 
9    Ochsner Marcel 1966 Stgw 57 64 KA / KK 

10    Ochsner Kurt 1970 Stgw 57 64 KA / KK 
11    Nay Christoph 1972 Karabiner 64 KA / KK 
12    Keller Stefan 1977 Stgw 90 64 KA / KK 
13    Aegerter Hans 1935 Stgw 57 63 KA / KK 
14    Suremann Heinrich 1943 Stgw 57 63 KA / KK 
15    Jörger Peter 1947 Stgw 57 63 KA / KK 
16    Fässler Paul 1952 Karabiner 63 KA / KK 
17    Nay - Wyss Martina 1974 Stgw 57 63 KA / KK 
18    Bleuler Roland 1980 Stgw 90 63 KA / KK 
19    Tölderer Hugo 1948 Stgw 57 62 KA / KK 
20    Deuring Martin 1962 Stgw 90 62 KA / KK 
21    Pöhland Martin 1962 Stgw 57 62 KA / KK 
22    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw 57 62 KA / KK 
23    Graf Marcel 1985 Stgw 90 61 KA / KK 
24    Gut Roman 1992 Stgw 90 61 KA / KK 
25    Ochsner Roman 1995 Stgw 57 60 KA / KK 
26    Schneider Markus 1950 Stgw 57 60 KA / KK 
27    Hartenbach Silvio 1964 Karabiner 60 KA / KK 
28    Bleuler Sandra 1975 Stgw 90 60 KA / KK 
29    Oetiker Jakob 1946 Stgw 57 59 KA / KK 
30    Hanisch Lutz 1951 Stgw 57 59 KA / KK 
31    Anderegg Fredi 1952 Stgw 57 59 KA / KK 
32    Gut Jakob 1964 Stgw 57 59 KA / KK 
33    Pauli Thomas 1972 Stgw 57 59 KA / KK 
34    Walker Andreas 1967 Stgw 90 58 KA / KK 
35    Spühler Karin 1969 Karabiner 58 KA / KK 
36    Hübscher Simon 1984 Stgw 90 58 KA / KK 
37    Mönch Klara 1958 Stgw 90 57 KA / KK 
38    Goryachkin Alexander 1992 Stgw 57 57 KA / KK 
39    Ramp Joel 1995 Stgw 90 56 KA / KK 
40    Jöhl Josef 1936 Stgw 57 56 KA / KK 
41    Läderach Markus 1961 Stgw 90 56 KK 
42    Carigiet Conradin 1992 Stgw 90 56 KK 
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43    Röthlisberger Hans 1940 Karabiner 55 KA / KK 
44    Suremann Georg 1947 Stgw 90 55 KA / KK 
45    Schwarzenbach Jan 1994 Stgw 57 54 KK 
46    Bründler Thomas 1975 Stgw 57 54   
47    Fleischhauer Lukas 1984 Stgw 90 54   
48    Baur Tobias 1985 Stgw 90 53   
49    Gut Silvan 1990 Stgw 90 53   
50    Lukasewitz Eddy 1948 Stgw 57 52   
51    Ochsner Corina 1997 Stgw 90 52   
52    Graf Marco 1983 Stgw 90 51   
53    Dürrmüller Martin 1981 Stgw 90 50   
54    Mönch Christof 1987 Stgw 90 50   
55   Hauser Florian 1985 Stgw 90 49   
56    Fässler Christian 1986 Stgw 57 49   
57    Zuppinger Eduardo 1962 Stgw 90 46   
58    Marty Armin 1946 Stgw 57 44   
59    Huber Werner 1947 Stgw 57 43   
60    Ulrich Alfred 1924 Karabiner 41   
61    Eng Anton 1932 Karabiner 41   
62    Carigiet Christof 1965 Stgw 90 38   
63    Carigiet Nina 2002 Stgw 90 37   
64    Oehler Dominik 1988 Stgw 90 37   
65    Carigiet Lea 2000 Stgw 90 35   
66    Carigiet Susanne 1969 Stgw 90 35   
67    Baur Nicole 1988 Stgw 90 14   

 
 
In der Homepage von „Schiessen Schweiz“ habe ich noch folgenden interessanten Artikel 
zum Feldschiessen gefunden: 
 

Geschichte des Eidg. Feldschiessen 

Das Eidg. Feldschiessen ist das grösste Schützenfest der Welt, und kann auf eine über 130 
jährige Tradition zurückblicken. 

Die Entwicklung des Feldschiessens hängt weitgehend mit derjenigen des Obligatorischen 
Schiessens zusammen. In der Militärorganisation vom 8.5.1850 wird erstmals das jährliche 
Zielschiessen für Mannschaften eingeführt, wobei die Art der Durchführung und das 
Schiessprogramm weitgehend den kantonalen Gesetzgebungen vorbehalten war. Die 
Schiessresultate waren jedoch allgemein unbefriedigend. “.... von den auf die mittlere Di-
stanz von 300 m auf Mannsfigur abgegebenen Schüssen haben nur 15% getroffen und 85% 
sind vorbeigegangen”. Aufgrund dieser Erkenntnisse wurde mit der MO 1874 eine obliga-
torische ausserdienstliche Schiesstätigkeit eingeführt. Am 8. Oktober 1872 fand das erste 
Feldsektionswettschiessen auf dem Twannberg statt. 1879 kann die Existenz von kanto-
nalen Feldschiessen in den Kantonen Bern und Solothurn nachgewiesen werden. Zu einer 
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ständigen Institution der Kantone wurden die Feldschiessen aber noch lange nicht. Nur in 
einigen wenigen Kantonen der Zentralschweiz hatten sie festen Fuss gefasst und in den 
Kantonen Bern und Solothurn sogar bereits einen erfreulichen Grad der Entwicklung er-
reicht. Die an der Spitze des Schweizerischen Schützenvereins stehenden Männer erkann-
ten schon frühzeitig, dass sich in der Gestalt des Feldschiessens ein ungemein wirksames 
Mittel zu einer weiterreichenden Förderung des freiwilligen Schiesswesens bot. Nachdem 
sich der SSV im Jahr 1899 vorerst bloss mit einer finanziellen Unterstützung begnügt hatte, 
begann er sich bald nach der Jahrhundertwende durch Aufstellen allgemein verbindlicher 
Grundlagen für die Durchführung dieser Wettschiessen zu schaffen. Am 12. Juni 1887 wurde 
zum ersten Mal im ganzen Kanton Bern geschossen. Es nahmen 114 Sektionen mit 2258 
Schützen teil. 

Im Jahre 1919 wird das Pistolenfeldschiessen eingeführt und 1926 nehmen erstmals sämt-
liche Kantone am Feldschiessen teil. Seit 1940 wird das Feldschiessen jährlich durchgeführt. 

Anfänglich wurden Diplome, kantonale und eidgenössische Anerkennungskarten abgege-
ben und ab 1935 wurde das Kranzabzeichen mit den folgenden Sujets eingeführt: 

1936 – 1946 Schweizer Kreuz mit Eiger/Mönch/Jungfrau 

1947 – 1956 Die Entwicklung des Schiesswesens 

1957 Beteiligung kommt vor dem Rang 

1958 - 1962 Der wehrhafte Schweizer an der Arbeit 

1963 – 1967 Tell – “Sinnbild unserer Freiheit” 

1968 – 1973 Erinnerung an Schlachten 

1974 – 1980 Bedeutende Schweizer Persönlichkeiten 

1981 – heute Sehenswürdigkeiten aus den Kantonen 
 

Heute schiessen ca. 60% der Schützinnen und Schützen das Kranzresultat. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
 

Bächtelischiessen Rafz – Gedanken eines Jungveteranen 
 

(UM) Nun ist es also Tatsache. Auf meinem Standblatt steht ein grosses dickes V hinter dem 
Jahrgang. Das Bächtelischiessen Rafz ist mein erstes Schiessen als Schützenveteran, ob-
wohl es noch sieben Monate dauert bis zu meinem 60. Geburtstag. Schön, dass mich so vie-
le Standschützen an diesem etwas speziellen Tag begleiten. Ich habe schon ein wenig ein 
komisches Gefühl. 
Die meisten Kameraden haben ihr Programm mit guten oder weniger guten Resultaten be-
reits vor mir absolviert, als es auch für mich ernst gilt. Als Veteran braucht man wohl eine 
längere Vorbereitungszeit. 
Zuerst die A-Scheibe. Nur ein Probeschuss, das ist doch für einen Veteranen zu wenig. Also, 
Zeit nehmen für das Einrichten und beim Probeschuss alles richtig machen. Der Schuss war 
gut, eine 8 rechts tief, also richtig schrauben. Nun die Wettkampfschüsse. Eine 9 immer 
noch rechts, diesmal hoch, also nochmals 3 Zacken schrauben und dann 3 10er – es geht 
doch ganz gut. Zum Abschluss nochmals eine 9. Mit 48 Punkten bin ich ganz zufrieden. 
Jetzt die Sau. Hoffentlich springt sie nicht hoch. Trotz vorschieben zeigt der Probeschuss 
eine 8 tief. Aufpassen in der Höhe. Trotzdem geht der erste Wettkampfschuss eine Spur tief 
und prompt wird eine Null angezeigt. Genau dies wollte ich vermeiden! Jetzt heisst es aber 
aufpassen, sonst gibt es ein Fiasko. Glücklicherweise folgen nun 4 Treffer und ich schiesse 2 
Zehner aus. Das gibt trotz des Nullers mit 85 Punkten noch ein anständiges Resultat, 4 
Punkte über der Kranzlimite für Veteranen - also den Bonus nicht gebraucht. Ich bin zufrie-
den. 
In der Schützenstube sitzen wir dann noch gemütlich zusammen und es fallen einige träfe 
Sprüche. Die Feuertaufe als Veteran ist geschafft, die neue Saison kann kommen. 
 
Gruppe Tanner (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 93 

2    Lüthi René 1966 Stand. 93 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 92 

4    Fässler Paul 1952 Stand. 89 

5    Carigiet Christof 1965 Stand. 83 

  TOTAL     450 

     
Rang 8 
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Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Bründler Thomas 1975 Stand. 91 

2    Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw.57/03 81 

3    Ochsner Roman 1995 Stand. 79 

4    Rubi Martin 1973 Stand. 79 

5    Mönch Urs 1954 Stand. 85 

  TOTAL     415 

     
Rang 32 

 
Gruppe Sturm Oberi (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Ramp Joel 1995 Stgw.90 74 

2    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 70 

3    Ramp Martin 1965 Stgw.90 83 

4    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 74 

5    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 68 

  TOTAL     369 

   
Rang 62 

 
Einzelschützin 
 

Rang    Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1    Denzler Heidi 1942 Stand. 77 
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Siegergruppe Feld A (85 Gruppen rangiert) 
 

Rang   Verein Total 

1    SV Höri, Höriberg weiss 462 

2    FS Oberegg, St. Anton 458 

3    Schützen Hallau, Schwerer Sturm 455 

..    ….. .. 

8   Oberwinterthur StS, Tanner 450 
 
 
Siegergruppen Feld D (119 Gruppen rangiert) 
 

Rang   Verein Total 

1    SG Bisseg, Frohsinn 432 

2    SG Lustdorf, Alpenblick 430 

3    MSV Nollen, Nollechlöpfer 428 

..    ...... .. 

62    Oberwinterthur StS, Sturm Oberi 369 
 
 
Einzelrangliste (1‘328 Schützinnen und Schützen rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Verein Total 

1    Spörri Jules, 1941, SG Bertschikon 98 

2    Schnetzler Roger, 1976, Hallau 98 

3   Helbling Beat, 1961, SV Volketswil 97 

..   …. .. 

51   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 93 

52   Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 93 
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81. Hilarischiessen in Flurlingen: Nebelopfer! 
 

An zwei der drei Schiesstage herrschte Nebel, so dass nur ganz wenige Standschützen ihr 
Programm schiessen konnten und unsere Sektion nicht die 14 Teilnehmer zusammenbrin-
gen konnte, die für eine Rangierung nötig gewesen wären. Pech für uns, aber bei einem 
Outdoor-Sport kann’s halt auch mal sowas geben. 
Pech auch für Thomas Pauli, der super anfing (sehr gute Auszahlung) und dann ein Nebel-
opfer wurde. Martin Rubi war mit 95 Punkten der Sektionsbeste. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahlung 

1   Rubi Martin 1973 Stand. 95 317 

2    Siegenthaler Sven 1996 Stand. 94 342 

3    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 94 334 

4    Ochsner Roman 1995 Stand. 93 364 

5    Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 88 346 

6    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 86 335 

7    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 84 347 

8    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 82 319 

9    Pauli Thomas 1972 Stand. 72 367 
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Sieg von Kurt Ochsner am Sauschiessen Altikon 
 

(UM) 19 Standschützen und damit 10% aller Teilnehmer beteiligten sich am 64. Sauschies-
sen in Altikon. Als Einziger mit 79 Punkten und damit grosser Sieger wurde Kurt Ochsner. 
Dazu gab es aber noch vier weitere top ten Plätze durch Martin Häsler, Marcel Ochsner und 
den Junioren Sven Siegenthaler, der in der neuen Saison bei uns im Nachwuchskurs mit-
schiesst, alle mit 77 Punkten sowie Paul Fässler mit 76 Punkten. Beste Armeewaffenschützin 
war Marianne Schläfli, die Partnerin von Martin Häsler mit 73 Punkten vor der Familie Ramp. 
Martin behielt diesmal die Oberhand mit 72 vor Joel mit 71 Punkten. 
Alfred  Ulrich  war  mit  fast  90  Jahren  mit  Abstand  der  älteste  Teilnehmer  und  freute  sich,  
dass er fünf jüngere Schützen hinter sich gelassen hat. 
Auch die Beteiligung am Marsch nach Altikon am Sonntag war gross und offenbar ziemlich 
feuchtfröhlich (nicht das Wetter!), wie sich der Chronist am Absenden überzeugen konnte. 
Urs konnte zu seinem Bedauern nach einer Sprunggelenk-Operation nicht mit wandern. Bis 
zum Absenden vergnügte man sich mit Jassen und tat sich an den feinen Blut- und Leber-
würsten gütlich, so dass die Zeit im Fluge verging. Anschliessend konnten sich die Teilneh-
mer wie immer eine Fleischgabe aussuchen. 
 

Rang Ges. Rg.   Name, Vorname Jg. Waffe Resultat 

1 1   Ochsner Kurt 1970 Stand. 79 

2 4   Häsler Martin 1963 Stand. 77 

3 5   Ochsner Marcel 1966 Stand. 77 

4 6   Siegenthaler Sven 1996 Stand. 77 

5 8   Fässler Paul 1952 Freigew. 76 

6 12    Häsler Christoph 1996 Stand. 75 

7 18   Lüthi René 1966 Stand. 75 

8 30    Ochsner Roman 1995 Stand. 73 

9 31   Schäfli Marianne 1961 Stgw. 90 73 

10 38   Ramp Martin 1965 Stgw. 90 72 

11 39    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 71 

12 52   Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 71 

13 61   Pauli Thomas 1972 Stand. 70 

14 73   Graf Christian 1987 Stgw. 90 68 

15 83   Suremann Heinrich 1943 Stgw.57/03 68 

16 93    Rubi Martin 1973 Stand. 67 

17 104    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 66 

18 135    Graf Marcel 1985 Stgw. 90 62 

19 184   Ulrich Alfred 1924 Kar. 34 
 

189 Schützen klassiert 
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55.Winterschiessen in Pfäffikon: Roman Ochsner bester Junior 
 

Bei angenehm warmen Bedingungen erreichten die Standschützen ein paar ganz schöne 
Resultate. Roman Ochsner war mit 95 Punkten im Einzel und 369 Punkten in der Gruppe 
bester Junior, in der Elite gelang Paul Fässler mit 382 in der Gruppe eine super Leistung. Die 
erste Gruppe klassierte sich zudem in den Top Ten (Rang 6). Ein guter Eindruck, den die 
Standschützen bereits zu Saisonbeginn hinterlassen. 
 
Gruppe Goldenberg 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Einzel 

1   Fässler Paul 1952 Stand. 382 95 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 365 95 

3    Nay Christoph 1972 Stand. 365 94 

4    Carigiet Christof 1965 Stand. 360 91 

5    Ochsner Marcel 1966 Stand. 358 94 

6    Häsler Christoph 1996 Stand. 345 94 

  TOTAL     2‘175 

Rang 6 
 
Gruppe Zinziker 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Einzel 

1   Ochsner Roman 1995 Stand. 369 95 

2    Denzler Heidi 1942 Stand. 361 90 

3    Häsler Martin 1963 Stand. 356 91 

4    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 351 84 

5    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 343 90 

6    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 312 85 

   TOTAL     2‘092 
 

    Rang 29  
 
Einzelschütze 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Einzel 

1   Schwazenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 321 88 
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Siegergruppen (207 rangiert) 
 

Rang   Verein Total 

1    SV Eggerstanden, Fähnern 2'246 

2    SG Fislisbach, Gugger 2'201 

3    SG Wittenbach, Ehrlenholz 2'197 

4    FSG Beinwil, Horben 2'177 

5    Schützen Hallau, Hallauer 2'176 

6   StS Oberwinterthur, Tanner 2'175 
 
 
Einzelrangliste (1‘257 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Hager Otto, 1932, SG Eschenbach - Heuhaus 99 

2    Kaufmann Rolf, 1978, SG Betzholz 99 

3   Wismer Christian, 1989, SV Höri 99 
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9. Valentin-Teamschiessen, Wädenswil 
 

Für einmal schaffte es keine Standschützengruppe an diesem Anlass auf’s Podest, auch 
wenn Paul Fässler mit tollen 195 Liegend-Punkten den Einzelsieg nur hauchdünn verpasste. 
Was soll’s, der Anlass ist auf jeden Fall eine gute Einstimmung auf die neue Schiess-Saison 
und man hat bestens Gelegenheit, ein 20-Schuss-Programm zu absolvieren. 
 
Gruppe Oberi (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Stellung 

1   Fässler Paul 1952 Stand. 195 Liegend 

2    Lüthi René 1966 Stand. 191 Liegend 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 184 Kniend 

  Total     570 

 
Rang 4 

Gruppe Sturm Oberi (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Stellung 

1   Ramp Joel 1995 Stgw.90 175 liegend 

2    Ramp Martin 1965 Stgw.90 174 liegend 

3    Gut Jakob 1965 Stgw.57/03 165 kniend 

   Total     514 

     
Rang 5 

Einzelschützen 
 

Rang    Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Stellung 

 1    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 181 liegend 

 2    Schwarzenbach H. 1963 Stgw.57/03 169 liegend 
 
 



Standschütz Nr. 263  Seite 19 

Gruppenrangliste Kat. A (41 klassiert) 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1   MSV Marthalen, Beno 578 

2   SG Aarau, Aare 576 

3   SB Buchs AG, Brestenegg 1 575 

4   StS Oberwinterthur, Oberi  570 
 
Gruppenrangliste Kat. D (11 klassiert) 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1   FS Bilten, Zaubermüüs 533 

2   FSV Schönenberg, Bergbuebe 530 

3   MSV Maladers, Steiböck 522 

4   FSV Schönenberg, Sihltal 521 

5   StS Oberwinterthur, Sturm Oberi  514 
 
Einzelrangliste liegend (231 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Einzel 

1    Caduff Ignaz, 1945, SV Ruschein 196 

2    Fässler Paul, 1952, StS Oberwinterthur 195 

3    Landis Martin, 1955, FSV Wettswil 195 
 
Einzelrangliste kniend (54 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Einzel 

1    Freimüller Ernst, 1964, MSV Marthalen 193 

2    Abächerli Reto, 1981, SB Buchs AG 187 

3    Korrodi Urs, 1962, FSV Schönenberg 186 

..    ... .. 

9    Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 184 
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47. Bülacher Frühlingsschiessen – 2 Juniorenfestsieger und viele 
starke Leistungen 
 

Mit ausgezeichneten Resultaten brillierten die Standschützen am Frühlingsschiessen in Bü-
lach. Christof Carigiet erzielte in der Gruppe (99) und in der Auszahlung (378) intern die be-
sten Ergebnisse und wurde damit in der Festsieger-Konkurrenz bei den Sportgewehren 
zweiter. Bei den Ordonnanzwaffen zeigte uns allen Junior Joel Ramp mit feinen 142 Punk-
ten den Meister. Roman Ochsner (97 / 369) und Joel Ramp (142 / 338) siegten jeweils im Ju-
nioren-Wettkampf bei den Sport- resp. bei den Ordonnanz-Gewehren. Super!!! Und zu gu-
ter letzt wurde unsere erste Gruppe mit sehr hohen 486 Punkten Dritte („nur Dritte“, weil 
man damit bei den meisten Festen siegt). Ein sehr schöner Frühjahres-Auftakt kann man da 
nur sagen, der nach dem Wettkampf bei Kaffee und Gipfeli in der Festwirtschaft gewürdigt 
wurde. 
 
Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

1   Carigiet Christof 1965 Stand. 99 378 

2    Ochsner Marcel 1966 Stand. 98 369 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 356 

4    Lüthi René 1966 Stand. 96 356 

5    Fässler Paul 1952 Stand. 96 373 

  TOTAL     486 
 

     
Rang 3 

 
 
Gruppe Zinziker (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

1   Ochsner Roman 1995 Stand. 97 369 

2    Nay Christoph 1972 Stand. 95 353 

3    Mönch Urs 1950 Stand. 95 363 

4    Rubi Martin 1973 Stand. 94 360 

5    Pauli Thomas 1972 Stand. 91 370 

  TOTAL     472 
 

     
Rang 22 
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Gruppe Sturm Oberi (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

1   Ramp Joel 1995 Stgw.90 142 338 

2    Reinhard Peter 1964 Stgw.57/03 135 337 

3    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 134 333 

4    Ramp Martin 1965 Stgw.90 134 357 

5    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 129 316 

  TOTAL     674 
 

Rang 12  
Einzelschützen 
 

 Feld   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

A    Denzler Heidi 1942 Stand. 91 329 

D   Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 137 346 

D    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 122 263 
 
 
Gruppenrangliste Feld A (51 klassiert): 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    FSG Schwyz, Mythen 488 

2    SV Höri, Höriberg weiss 487 

3   Oberwinterthur StS, Goldenberg 486 

..    ...... .. 

22   Oberwinterthur StS, Zinziker 482 
 
 
Gruppenrangliste Feld D (57 klassiert): 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    SV Bachenbülach, Trottebuebe 681 

2    SG Uster, Ustertag 2 680 

3    SV Veltheim, Johnny Boys 679 

..    ...... .. 

12    Oberwinterthur StS, Sturm Oberi 674 
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Festsieger Sportgewehre (315 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Verein Total 
 

1    Stalder Erwin, 1956, SG Aarau 137.7 
 

2   Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 136.8 
 

3   Mader Max, 1960, SV Zuzwil 136.4 
 

..   …. .. 
 

15   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 134.9 
 

36   Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 133.9  1. Rang Junioren 
 
 
Festsieger Armeegewehre (279 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Verein Total 

1    Landolt Peter, 1946, SG Uster 177.9 

2    Rapold Andres, 1946, FSV Hohlenbaum 177.5 

3   Baumann Stefan, 1965, SV Weisslingen 177.1 

..   …. .. 

6   Ramp Joel, 1995, StS Oberwinterthur 175.8  1. Rang Junioren 
 

 

k Im Auftrag von    k
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24. Glattschiessen in Höri – Durchzogene Leistungen 
 

Bei schwierigen Licht- und Windbedingungen waren die Leistungen der Standschützen eher 
durchzogen. Marcel und Kurt Ochsner bilden mit 97 und 96 eher die Ausnahme. Am 
schlimmsten erwischte es den Schreiberling, der beim dritten Schuss einen Scheibenfehler 
produzierte und danach völlig von der Rolle fiel. Nächstes Jahr machen wir es wieder besser. 
Trotz allem war es eine gute Erfahrung, denn ein Warnschuss zu Beginn der Schiess-Saison 
schadet meistens nicht. 
 
Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 96 

3    Lüthi René 1966 Stand. 94 

4    Carigiet Christof 1965 Stand. 91 

5    Fässler Paul 1952 Stand. 90 

  TOTAL     468 

     
Rang 15 

 
Gruppe Zinziker (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Nay Christoph 1972 Stand. 95 

2    Mönch Urs 1954 Stand. 93 

3    Pauli Thomas 1972 Stand. 90 

4    Rubi Martin 1973 Stand. 90 

5    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 86 

  TOTAL     454 

   
Rang 38 

 
Einzelschütze 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Reinhard Peter 1965 Stgw. 90 75 
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Siegergruppen Kat. A (53 klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    SG Döttingen, Grütt 481 

2    SV Linthal-Auen, Service 7000 477 

3    SG Fislisbach, Gugger 477 

..    ...... .. 

15    Oberwinterthur StS, Goldenberg 468 
 
 
Einzelklassement Feld A (299 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Verein Total Tiefschuss 

1    Schwager Albert, 1955, SG Aadorf 99 100 

2    Müller Severin, 1977, SG Döttingen 99 100 

3   Kamber Christoph, 1962, SV Linthal-Auen 99 99 

..   …. .. .. 

26   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 97 98 
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7. Hagebuecher Frühlingsschiessen – Viele gute Leistungen – Joel 
Ramp brilliert bei der Auszahlung, Hugo Tölderer in der Sektion 
 

An diesem Schiessen brillierten viele Standschützen mit sehr guten Leistungen, was sich in 
einem tollen Sektionsschnitt von 94.235 niederschlug. Dass dies aber nicht zu Sieg reichte, 
ist schon ungewöhnlich. Nebst dem Bestresultat von Marcel Ochsner (98 Punkte) fallen auf: 
· Hugo Tölderer mit tollen 96 Punkten in der Sektion, erzielt mit dem Stgw. 57/03 
· Die ausserordentlich hohen 377 Punkte von Junior Joel Ramp in der Auszahlung (und 

sehr gute 92 in der Sektion) 
· René Lüthi mit 97 Punkten in der Sektion: nach 6 Zehnern im Einzel dachte er schon an 

eine mögliche Teilnahme am Siegertrunk und beendete sein Programm mit einer Acht. 
Insgesamt war es ein gelungener und gemütlicher Anlass, wo einige wieder kräftig mit Mou-
chenkaffees brillierten (pro Mouche in der Auszahlung gibt es einen Mouchenkaffee). 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahlung 

1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 98 372 

2    Lüthi René 1966 Stand. 97 362 

3    Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 96 346 

4    Pauli Thomas 1972 Stand. 95 348 

5    Ochsner Roman 1995 Stand. 95 344 

6    Ochsner Kurt 1970 Stand. 95 353 

7    Häsler Martin 1963 Stand. 95 361 

8    Fässler Paul 1952 Stand. 94 359 

9    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 93 346 

10    Bründler Thomas 1975 Stand. 93 363 

11    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 92 377 

12    Mönch Urs 1954 Stand. 92 362 

13    Rubi Martin 1973 Stand. 91 344 

14    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 90 341 

15    Reimhard Peter 1964 Stgw. 90 88 318 

16    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 84 328 

17    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 80 360 

18    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 78 349 
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Sektionsrangliste (43 klassiert) 
 

Rang   Sektion Schnitt Kategorie 

1   MSV Oberrindal 94.442 1 

2   StS Oberwinterthur 94.235 1 

3   SV Dietschwil 93.416 2 

4    MSV Marthalen 92.678 1 

5   SG Bertschikon 92.636 2 
 
Einzelrangliste Sektion (935 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Sektion Tiefschuss 

1    Hauser Alfred, 1942, SG Wittenbach 99 100 

2   Berger Thomas, 1992, SV Dietschwil 99 99 

3   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur  98 99 

..    …… .. .. 

11    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur  97 99 
 
Auszahlung (663 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Frischknecht Bruno, 1964, MSV Oberrindal 385 

2    Bollhalder Roman, 1978, SG Wittenbach 385 

3    Rezzonico Dario, 1990, SG Mauren-Berg 384 

..    ….. .. 

6    Ramp Joel, 1995, StS Oberwinterthur 377 
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Standartenweihschiessen Maur-Binz-Fällanden – Paul Fässler 
siegt mit 100 Punkten!  
 

Die Geschichte an diesem Anlass schrieb Paul Fässler, der mit tollen 100 Punkten siegte. 
Joel Ramp wurde bei den Junioren bei der Armeewaffe 3., Roman Ochsner mit dem Stan-
dardgewehr 4. Leider nahmen an diesem Sektionswettkampf nur 13 Standschützen teil, so 
dass wir für einmal nicht als Sektion rangiert wurden. Schade! 
Noch was zum Schmunzeln: Köbi Gut verpasste die Auszeichnung um einen Punkt und durf-
te dafür einen Schützenkaffee abholen. Ob ihm dies wohl Freude machte? 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahlung 

1    Fässler Paul 1952 Stand. 100 351 

2    Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 370 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 366 

4    Bründler Thomas 1975 Stand. 95 341 

5    Ochsner Roman 1995 Stand. 94 356 

6    Goryachkin Aleks. 1992 Stgw.57/03 92 344 

7    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 91 351 

8    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 90 337 

9    Mönch Urs 1954 Stand. 90 362 

10    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 90 329 

11    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 88 324 

12    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 84 300 

13    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 82 318 
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Einzelrangliste Sektion (666 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Sektion Tiefschuss 

1    Fässler Paul, 1952, StS Oberwinterthur 100 97 

2    Haag Claudio, 1970, SG Betzholz 99 99 

3    Scheidegger Rolf, 1931, SV Maur-Binz-Fällanden 98 100 

..   …… .. .. 

11    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 97 97 

18    Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 97 95 
 
Auszahlung (337 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Schulze Michael, 1981, StS Dübendorf 386 

2   Schmid Alexandra, 1983, SG Ottikon 381 

3    Strebel Fritz, 1951, SV Gutenswil 380 

..   ……… .. 

15   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 370 
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Eulachschiessen – Ein Riesentriumph! 
 

Totaler Triumph am Eulachschiessen: Sieg in der Gruppe im A-Feld und im D-Feld. Im Feld A 
hätte es sogar einen Doppelsieg geben müssen, aber dann pfefferte René Lüthi einen Zehn-
er auf die falsche Scheibe. Resultatmässig fallen mehrere Schützen besonders positiv auf: 
· Paul Fässler und Martin Rubi gelangen als Vereinsbeste je feine 98 Punkte. 
· Unsere Junioren Christoph Häsler (97), Roman Ochsner (96) und Joel Ramp (91) über-

zeugten ebenfalls einmal mehr. 
· Die „Sturmgewehrfraktion“ mit Hugo Tölderer (96), Martin Ramp (94) und Lutz Hanisch 

(94) schlug den einen oder anderen Standardgewehr-Schützen. 
· 21 Schützen haben 90 und mehr Punkte erreicht. 
Fazit: Die Triumphe vom Vorjahr gehen weiter und der Schreiberling kann wohl bald schon 
wieder ein Sonderheft einplanen und die Weihnachtsferien streichen J. 
 
Gruppe Zinziker (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Rubi Martin 1973 Stand. 98 

2    Ochsner Roman 1995 Stand. 96 

3    Nay Martina 1974 Stand. 96 

4    Nay Christoph 1972 Stand. 96 

5    Mönch Urs 1970 Stand. 94 

  TOTAL     480 

Rang 1 
 
Gruppe Freistaat Oberi (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Häsler Christoph 1996 Stand. 97 

2    Bründler Thomas 1975 Stand. 96 

3    Spühler Karin 1969 Stand. 95 

4    Pauli Thomas 1972 Stand. 91 

5    Häsler Martin 1963 Stand. 90 

  TOTAL     469 

Rang 5 
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Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Fässler Paul 1952 Stand. 98 

2    Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 93 

4    Carigiet Christof 1965 Stand. 93 

5    Lüthi René 1966 Stand. 85 

  TOTAL     466 

   
Rang 6 

 
Gruppe Sturm Oberi (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 96 

2    Ramp Martin 1965 Stgw.90 94 

3    Reinhard Peter 1964 Stgw.90 91 

4    Ramp Joel 1995 Stgw.90 91 

5    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 89 

  TOTAL     461 

Rang 1 
 
Gruppe Sturm Zinzikon (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 90 

2    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 89 

3    Suremann Heinrich 1943 Stgw.57/03 87 

4    Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 83 

5    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 83 

  TOTAL     432 

Rang 15 
 
Einzelschützen 
 

Rang   Name, Vorname Jg Waffe Resultat 

1    Denzler Heidi 1942 Stand. 94 

2    Lutz Hanisch 1951 Stgw.57/03 94 

3   Gut Silvan 1990 Stgw.90 48 
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Gruppenrangliste Feld A (15 klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Resultat 

1    StS Oberwinterthur, Zinziker 480 

2   SG Elgg, Smaragd 472 

3    SV Hettlingen, Hettlingen 1 472 

..   …….. .. 

5    StS Oberwinterthur, Freistadt Oberi 469 

7    StS Oberwinterthur, Goldenberg 466 
 
 
Gruppenrangliste Feld D (30 klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Resultat 

1   StS Oberwinterthur, Sturm Oberi 461 

2   SV Veltheim, Jhonny-Boys 460 

3    MS Bülach, Rosä AS 458 

..   …… .. 

15   StS Oberwinterthur, Sturm Zinzikon 432 
 
 
Einzelklassement (419 klassiert) 
 

Rang   Name Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Gantenbein Ernst, 1959, SG Elgg 99 

2    Wismer Christian, 1989, SV Höri 99 

3    Fässler Paul, 1952, StS Oberwinterthur 98 

..   ...... .. 

5    Rubi Martin, 1973, StS Oberwinterthur 98 

7    Häsler Christoph, 1996, StS Oberwinterthur 97 

15    Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 97 
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Erkenntnis eines älteren Schützen 
 

Am 07. September darf Alfred Ulrich seinen 90. Ge-
burtstag feiern. Im Februar hat er mir dazu folgende Er-
kenntnis gesandt, die ich hier gerne abdrucke: 
 

Mit 90 Jahren, oherrjee, 
ich nicht mehr gut die Scheibe seh. 
Wenn anstatt Zehner Sechser kommen 
wird mir fast der Mumm genommen. 
Jüngere werden mich ersetzen, 
nun sollen sie die Sense wetzen. 
Sie sind nun näher an Silber und Gold, 
dabei wünsche ich ihnen auch Erfolg. 
Das kann mich nicht verdriessen, 
um einfach das Leben zu geniessen. 
 

                                                     Liruch 
 

 
Wir danken Alfred für die Teilnahme an unzähligen Schiess-Anlässen, sein grosses Wirken 
für den Schützensport und wünschen ihm, dass er noch lange an den Erfolgen der Stand-
schützen Freude haben darf. Alfred ist übrigens seit 1953 Mitglied der Standschützen und 
weiss daher über einen grossen Teil der Standschützen-Geschichte Bescheid. Es ist schön, 
dass Alfred bis in dieses hohe Alter aktiv schiessen konnte und immer noch an unserem 
Vereinsleben teilnimmt. Ein gutes Vorbild für uns „jüngeren“. 
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VEREINSINTERNE ANLÄSSE 
 

 
 

Eröffnungsschiessen – Christof Carigiet wiederum Tagegssieger 
 

Bei kühlen Bedingungen fand am 22. März das vereinsinterne Eröffnungsschiessen statt. 
Dabei wiederholte Christof Carigiet mit dem Maximum von 60 Punkten auf Scheibe A5 und 
97 Punkten auf Scheibe A10 seinen Vorjahressieg. Die gleichen Punktzahlen erreichte auch 
René Lüthi, er musste aber aufgrund des Alters hinten anstehen. Den Sprung aufs Podest 
schaffte zudem Martina Nay mit 60/96 Punkten. Bei den Armeewaffen setzte sich über-
raschend Lutz Hanisch mit 58/92 Punkten durch, Bravo.  
Die Spezialpreise, eine Thermoskanne, gingen an Martin Häsler, Roman Ochsner, Christoph 
Häsler, Ruedi Tellenbach, Thomas Bründler, Peter Jörger, Heidi Denzler sowie an Anni Pauli, 
die uns zusammen mit ihrem Gemahl Karl wieder einmal in der Schützenstube in Zinzikon 
mit Speis und Trank verwöhnte. 
 
 

 

 
„Lückenfüller-Foto“:  
Man kann sich auch freuen wenn man nicht gewonnen hat. Oder muss Thomas Pauli (links) 
so lachen, weil Christoph Nay (rechts) gerade von einem „Katzen-Hirsch“ erzählt hatte, der 
im Bündnerland sein Unwesen treibe?  
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Rangliste: 
 

Rang Name, Vorname Jg. Waffe A5 A10 Total Gabe Spez. Pr. 

1. Carigiet Christof 65 Stand. 60 97 157 2013 1. Stand. 

2. Lüthi René 66 Stand. 60 97 157 2012   

3. Nay Martina 74 Stand. 60 96 156 2011   

4. Ochsner Marcel 66 Stand. 59 96 155 2011   

5. Fässler Paul 52 Stand. 60 95 155 2010   

6. Häsler Martin 63 Stand. 59 95 154 2014   

7. Ochsner Kurt 70 Stand. 60 94 154 2011   

8. Rubi Martin 73 Stand. 57 96 153 2012   

9. Ochsner Roman 95 Stand. 59 93 152 2014   

10. Nay Christoph 72 Stand. 60 92 152 2010   

11. Häsler Christoph 95 Stand. 60 92 152 2014   

12. Tellenbach Ruedi 44 Stand. 57 94 151 2014   

13. Hanisch Lutz 51 Stgw. 57 58 92 150 2013 1. Armee. 

14. Bründler Thomas 75 Stand. 59 91 150 2014   

15. Jörger Peter 47 Stgw. 57 58 91 149 2014   

16. Tölderer Hugo 48 Stgw. 57 57 91 148 2011   

17. Mönch Urs 54 Stand. 58 90 148 2010   

18. Denzler Heidi 42 Stand. 57 90 147 2014   

19. Schneider Markus 50 Stgw. 57 53 93 146 2011   

20. Ramp Joël 95 Stgw. 90 56 88 144 2010   

21. Pauli  Thomas 72 Stand. 58 86 144 2013   

22. Aegerter Hans 35 Stgw. 57 56 85 141 2012   

23. Reinhard  Peter 64 Stgw. 90 54 84 138 2010   

24. Gut Jakob 64 Stgw. 57 51 86 137 2013   

25. Ramp Martin 65 Stgw. 90 55 80 135 2013   

26. Goryachkin Aleks. 92 Stgw. 57 56 78 134 2012   
 

 
Sieger Sportwaffen 

 
Armeewaffen 

2010 Nay Christoph, 156 (96 / 60) 
 

Ramp Martin, 154 (94 / 60) 

2011 Ochsner Kurt, 156 (96 / 60) 
 

Tölderer Hugo, 148 (89 / 59) 

2012 Lüthi René, 157 (97 / 60) 
 

Aegerter Hans 150 (93 / 57) 

2013 Carigiet Christof, 157 (98 / 59) 
 

Ramp Martin, 148 (90 / 58) 

2014 Carigiet Christof, 157 (97 / 60) 
 

Hanisch Lutz, 150 (92 / 58) 
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Gruppentraining SG Uster – StS Oberwinterthur: Unentschieden! 
 

Am 29. März trafen wir uns zum traditionellen Gruppentraining mit Uster. Es war angenehm 
warm aber windig. Genau die richtigen Bedingungen, um den Ernstkampf einer zentralen 
Runde zu üben, wo in der Regel ebenfalls mit Wind gerechnet werden muss. 
Im Sportwaffenfeld siegte wie im Vorjahr die Gruppe Oberwinterthur 1 vor Uster 1. Dafür 
schossen zwei Schützen von Uster im Einzel die besten Resultate. Paul Gantenbein gelang 
in der 1. Runde die Tagesbestleistung von 197 Punkten, in der 2. Runde setzte Edwin Brun-
ner mit 196 Punkten die Bestmarke. Diese beiden Schützen belegten dann auch über 2 Run-
den gerechnet die ersten zwei Plätze. Der dritte Rang ging an Martin Häsler. 
Im Armeewaffenfeld waren leider nur 3 Usterner-Schützen am Start, so dass wir die Gruppe 
ungefährdet gewinnen konnten. Der Usterner Ronnie Jucker holte dafür den Tagessieg im 
Einzelklassement über beide Runden. Die Tagesbestleistung von  141 Punkten wurde von 
Ronnie Jucker, Martin Ramp und Peter Reinhard je einmal erreicht. 
Am Schluss des Wettkampfes verteilte Paul Gantenbein auch schon traditionsgemäss allen 
Teilnehmern einen feinen Zopf. Herzlichen Dank, Paul. Wir wünschen allen Schützen eine 
erfolgreiche GM 2014 und viel Glück auf dem Weg an den Final in Zürich. 
 
Feld A 
 

Rg. Gruppe Einzelresultate Total Gesamt 

1. Oberwinterthur 1 193 191 192 191 193 960   

    190 195 189 194 194 962 1'922 

2. Uster 1 188 190 190 190 191 949   

    190 192 188 193 196 959 1'908 

3. Oberwinterthur 2 190 194 172 189 194 939   

    187 192 177 192 184 932 1'871 

4. Uster / Oberi gemischt 176 197 182 179 193 927   

    181 191 166 189 194 921 1'848 
 
 
Feld D 
 

Rg. Gruppe Einzelresultate Total Gesamt 

1. Oberwinterthur 1 122 141 132 135 134 664 
 

    137 136 121 136 134 664 1‘328 

2. Oberwinterthur 2 120 134 126 129 133 642 
 

    128 139 141 130 130 668 1‘310 
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Einzelresultate Feld A: 
 

Rang Name, Vorname Gruppe 1. Runde 2. Runde Total 
1. Gantenbein Paul UO 197 191 388 
2. Brunner Edwin U1 191 196 387 
3. Häsler Martin UO 193 194 387 
4. Nay Martina O1 193 194 387 
5. Lüthi René O1 191 195 386 
6. Nay Christoph O2 194 192 386 
7. Ochsner Marcel O1 191 194 385 
8. Homberger Werner U1 190 193 383 
9. Ochsner Kurt O1 193 190 383 

10. Bolliger Heinz U1 190 192 382 
11. Fässler Paul O1 192 189 381 
12. Ochsner Roman O2 189 192 381 
13. Bründler Thomas O2 194 184 378 
14. Gaugler Guido U1 188 190 378 
15. Helbling Beat U1 190 188 378 
16. Crigiet Christof O2 190 187 377 
17. Pauli Thomas OE 185 184 369 
18. Tellenbach Rudolf UO 179 189 368 
19. Graf Walter UO 176 181 357 
20. Mönch Urs O2 172 177 349 
21. Vivian Paul UO 182 166 348 

 
Einzelresultate Feld D: 
 

Rang Name, Vorname Gruppe 1. Runde 2. Runde Total 
1. Jucker Ronnie U1 137 141 278 
2. Ramp Martin O1 141 136 277 
3. Jörger Peter O2 134 139 273 
4. Gut Jakob O1 135 136 271 
5. Feusi Marcel U1 137 132 269 
6. Goryachkin Aleksandr O1 134 134 268 
7. Reinhard Peter O2 126 141 267 
8. Lutz Hanisch O2 133 130 263 
9. Ramp Joel O1 122 137 259 

10. Suremann Heinrich O2 129 130 259 
11. Lutz Markus U1 128 128 256 
12. Schneider Markus O1 132 121 253 
13. Aegerter Hans O2 120 128 248 
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VETERANEN 
 

 
 

Bezirks-Veteranenschiessen in Dägerlen 
 

(UM) Ein starker böiger Wind verwehte viele Hoffnungen auf gute Resultate. So war es für 
viele Schützen eher ein Glücksstich als ein Wettkampf. 
Sehr gut zurecht mit den Bedingungen kam unser ältester Veteran, Hans Aegerter, der es 
mit guten 75 Punkten sogar aufs Podest schaffte und fast alle Standardgewehrschützen 
hinter sich liess. Die andern Oberi-Veteranen klassierten sich fast alle in der vorderen Hälfte 
der Rangliste. Schön, dass wir mit Rudolf Kuhl wieder einen alten Bekannten zu den aktiven 
Veteranen zählen dürfen. 
Wie üblich, vertrieb man sich mit einem scharfen Jass die Zeit bis zur Rangverkündigung, an 
der jeder Teilnehmer einen feinen Zopf erhielt. 
 
Rangliste (96 Teilnehmer) 
 

Rang   Name, Vorname Verein Jg. Waffe Sektion 

1    Bähler Bernhard MSV Winterthur 1948 Stand. 77 

2    Steinmann Adolf SV Ellikon 1948 Stgw 90 76 

3    Aegerter Hans StS Oberwinterthur 1935 Stgw. 57/03 75 

11    Schneider Markus StS Oberwinterthur 1950 Stgw. 57/03 73 

13    Denzler Heidi StS Oberwinterthur 1942 Stand. 72 

18    Hanisch Lutz StS Oberwinterthur 1951 Stgw. 57/03 71 

22    Mönch Urs StS Oberwinterthur 1954 Stand. 71 

27    Tölderer Hugo StS Oberwinterthur 1948 Stgw. 57/03 70 

28    Fässler Paul StS Oberwinterthur 1952 Stand. 70 

31    Suremann Heinrich StS Oberwinterthur 1943 Stgw. 57/03 69 

35    Jörger Peter StS Oberwinterthur 1947 Stgw. 57/03 69 

73    Kuhl Rudolf StS Oberwinterthur 1939 Stgw 90 62 
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Jahresschiessen 2014 Kantonalverband Zürcher Schützenvetera-
nen (KZSV) in Affoltern a.A. 
 

(HT) Grossandrang der Veteranen im Schiessstand Zwillikermoos Affoltern a.A., 580 Teil-
nehmer  –  Paul  Fässler  im  5.  Rang  mit  96  Punkten  und  Urs  Mönch  im  22.Rang  mit  95  
Punkten. Bei den Armeegewehren überzeugte Hans Aegerter im 26. Rang mit hohen 94 
Punkten. Die ersten 8% aller Teilnehmer erhalten den Silberzweig wenn nicht schon gewon-
nen und nur bei Erreichen des Kranzresultates. 
 
Rangliste (96 Teilnehmer) 
 

Rang   Name, Vorname Ort Jg. Waffe 
Jahres-

stich 
Tief-

schuss 
Aus-
zahl. 

1    Kern Urs Herrliberg 1953 FW 99 99 455 

2    Brazerol Werner Adlikon 1946 FW 98 100 465 

3    Kempf Josef Niederglatt 1951 Stand. 97 100 464 

5    Fässler Paul Elsau 1952 FW 96 99 448 

22    Mönch Urs Winterthur 1954 Stand. 95 93 451 

26    Aegerter Hans Uster 2 1935 Stgw. 57/03 94 99 371 

117   Tölderer Hugo Schaffhaus. 1948 Stgw. 57/03 91 91 420 

237    Schneider Markus Winterthur 1950 Stgw. 57/03 87 96 427 

370    Anderegg Fredi Schlatt 1952 Stgw. 57/03 84 84 396 

473    Hanisch Lutz Fehraltdorf 1951 Stgw. 57/03 79 85 --- 
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GESELLIGES 
 

 
 

Preisjassen – Köbi Gut überlegen 
 

Am 28.02. waren 20 Standschützinnen und Standschützen in der Schützenstube in Zinzikon 
am Jassen. Köbi Gut bewies dabei, dass er nicht nur ein starker Schütze ist, sondern auch 
mit den Karten vorzüglich umgehen kann. Als einziger erreichte er in allen 4 Runden mehr 
als 1‘000 Punkte und siegte überlegen. Zusammen mit dem 2. Platzierten Schreiberling 
gelang ihm auch das Bestresultat von 1‘155 Punkten. Ein schöner Gabentempel und viele 
gute Jass-Partien waren aber Grund genug, dass auch jene auf den hinteren Rängen zufrie-
den auf einen gelungenen Abend zurückblicken konnten. 
Bei der Schätzfrage gab es auch noch drei Preise zu gewinnen. Gefragt war die Anzahl 
Fahrzeuge des Zürcher Verkehrsverbundes. Am besten tippte unser „Bähnler“ Thomas 
Bründler, der bei den Schätzfragen immer wieder ein ganz gutes Gespür hatte. Glück hatte 
auch der Schreiberling, der eine 5-stellige Zahl hinschrieb, diese als zu hoch empfand und 
dann einfach die erste Ziffer wieder weg strich….. 
Herzlichen Dank unserem Wirteteam Anni und Karl Pauli, die uns nach dem Jassen mit einer 
feinen Gerstensuppe verwöhnten und den ganzen Abend mit Speis und Trank bedienten. 
 
Rangliste Jassen 
 

Rang Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. Total Höchst 

1 Gut Jakob 1'105 1'054 1'155 1'008 4'322 1'155 
2 Reinhard Peter 1'070 1'028 1'155 855 4'108 1'155 
3 Bründler Andreas jun. 1'042 1'054 923 1'013 4'032 1'054 
4 Bründler Thomas 1'042 1'028 839 1'010 3'919 1'042 
5 Röthlisberger Hans 1'105 919 935 940 3'899 1'105 
6 Ulrich Alfred 974 830 1'045 1'029 3'878 1'045 
7 Gosteli Max 967 830 1'045 944 3'786 1'045 
8 Ochsner Brigitte 1'070 928 839 940 3'777 1'070 
9 Schneider Markus 842 956 949 1'029 3'776 1'029 

10 Ochsner Roman 814 1'073 961 876 3'724 1'073 
11 Tölderer Hugo 814 965 1'045 871 3'695 1'045 
12 Mönch Urs 910 928 839 1'008 3'685 1'008 
13 Bründler Claire 910 811 935 1'013 3'669 1'013 
14 Fässler Paul 967 856 949 876 3'648 967 
15 Pauli Thomas 917 919 923 855 3'614 923 
16 Ochsner Margrit 842 1'073 729 944 3'588 1'073 
17 Carigiet Christof 917 811 839 1'010 3'577 1'010 
18 Jörger Peter 779 956 961 874 3'570 961 
19 Aegerter Hans 779 856 1'045 871 3'551 1'045 
20 Bründler Andreas sen. 974 965 729 874 3'542 974 
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Schätzfrage 
 

Rang Name, Vorname Schätzung Effektiv Differenz 

1 Bründler Thomas 1'216 1'299 83 
2 Reinhard Peter 1'215 1'299 84 
3 Jörger Peter 1'391 1'299 92 

 
 
 
 

Sportlerehrung der Stadt Winterthur 
 

(UM) Die Stadt Winterthur zeichnet zusammen mit dem Panathlon-Club jedes Jahr die Ge-
winner von Medaillen an Welt- Europa- und Schweizermeisterschaften aus. Ausgezeichnet 
werden Aktive sowie Teilnehmer der höchsten Juniorenkategorie. Dies bedeutet, dass bei 
der letzten Ehrung Christof Carigiet als Schweizermeister mit dem Stgw 90 und unser 
Team, das an der Schweizerischen Sektionsmeisterschaften in Thun die Broncemedaille ge-
wonnen hat, zur Ehrung ins Casino Winterthur eingeladen wurde. 
Mit uns zusammen wurden 24 Einzelsportler und 28 Mannschaften ausgezeichnet. Alle wur-
den nacheinander auf die Bühne gebeten und vom Stadtrat mit einem Präsent geehrt. Viel 
Prominenz - der Stadtrat fast vollzählig - fand sich zum Apéro ein und Beni Thurnheer führ-
te gewohnt elegant durch den Abend. Als Winterthurer Sportler des Jahres wurde der 
Leichtathlet Amaru Schenkel von den Anwesenden gewählt. 
Höhepunkt war der Auftritt der vier Winterthurer Eishockeyanerinnen, die an den Olympi-
schen Spielen in Sotchi Bronce gewonnen haben. 
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Sportlerehrung an der Delegiertenversammlung des BSVW 
 

Am 14. März wurden wir auch an der DV des Bezirks Winterthur geehrt. Im Fokus standen 
die Bronzemedaille bei der Sektionsmeisterschaft, Gold und Bronze am OMM-Final, die 
Goldmedaille von Christof Carigiet an der Schweizermeisterschaft sowie der Sieg von Sven 
Siegenthaler am Feldstich-Final. Ich möchte hierzu das Mail unseres Präsidenten an den 
Bezirkspräsidenten zitieren, das unsere Gefühle schön zusammenfasst: 
Im Namen der Standschützen Oberwinterthur möchte ich dem Bezirksschützenverband Win-
terthur für die tolle Ehrung an der Delegiertenversammlung ganz herzlich danken. Wir hatten 
im vergangenen Jahr sicher ein ganz spezielles Jahr, mit Sicherheit unser erfolgreichstes seit 
unserem Bestehen. Ganz speziell war der Gewinn der Bronzemedaille an der Schweizer Sek-
tionsmeisterschaft. Wurde doch in den Vorjahren immer behauptet, nur mit 14 Standardge-
wehrschützen überhaupt eine Chance für die vorderen Plätze zu haben. Wir sind mit drei Junio-
ren und 2 Sturmgewehr 57 – Schützen angetreten und haben eine Medaille gewonnen. Speziell 
ist sicher auch, dass Leute mit schossen, die nie im Leben daran dachten, sie könnten einmal in 
ihrem Leben eine Medaille an Schweizermeisterschaften gewinnen. Unserem Verein hat diese 
Medaille auch sehr gut getan, der Erfolg mit Junioren und Veteranen, Standardgewehren und 
Stgw. 57 in der gleichen Mannschaft hat ganz fest zusammengeschweisst. 
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Siegertrunk 
 

(UM) Um die überaus erfolgreiche Saison 2013 (nachzulesen in der Spezialausgabe des 
Standschütz) gebührend zu feiern, lud Peter Reinhard gleich den ganzen Verein zum Sieger-
trunk in die Ohrbühl Schützenstube ein. 
Unser Präsident, Marcel Ochsner, liess nochmals einige Höhepunkte des vergangenen Jah-
res Revue passieren und übergab allen zur Erinnerung an die sensationelle Bronce-Medaille 
an der Schweizerischen Sektionsmeisterschaft einen gravierten Brieföffner. Dann genoss 
man die feinen Brötchen von Gabi Gut und sprach den edlen Tropfen zu. 
Das Besondere am Anlass: Ausgerechnet der Spender des Siegertrunks, Peter Reinhard, 
konnte nicht dabei sein, weil er geschäftlich in Paris weilte. Vielen Dank, Peter, für die 
grosszügige Einladung. 
 
Nachtrag: Peter Reinhard traf kurz nach 23 Uhr in Winterthur ein. Ein paar „Höckler“ holten 
ihn  am  Bahnhof  ab,  so  dass  er  doch  noch  zum  Feiern  kam  und  ca.  01.30  Uhr  dann  recht  
müde nach Hause kam. Die Freude des Spenders war gross, dass er den Siegertrunk doch 
nicht ganz verpasste, auch wenn er gerne früher gekommen wäre. 
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KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Schützenhöck 
 
 

 

Dienstag, 01. Juli, in Anschluss an das Vereinstraining in der 
Witertig, im Restaurant Frohsinn in Dägerlen.  
Siehe spezielle Beilage. 
 

 

Helferbrunch 
 
 

 

Sonntag, 06. Juli, im Restaurant Schützenweiher in Winterthur-
Veltheim.  
Siehe spezielle Beilage. 
 

 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

3 Eidgenossen Gedenk- 
schiessen 2014 

 

Schiesszeiten:  
· Freitag, 13. Juni, 14.00 – 19.00 Uhr 
· Samstag, 14. Juni, 08.00 - 12.00, 13.30 - 18.00 Uhr 
· Freitag, 20. Juni, 14.00 – 19.00 Uhr 
· Samstag, 21. Juni, 08.00 - 12.00, 13.30 - 18.00 Uhr 
· Sonntag, 22. Juni, 10.00 – 12.00, 13.30 – 16.00 Uhr 
 

Rangeure:  
· Sonntag, 22. Juni, ab 10 Uhr 2 Scheiben. 
 

 

62. St. Galler  
Kantonal-Schützenfest 
Schiessplatz Wil 2 

 

Rangeure:  
Samstag, 21. Juni, 08.00 – 12.00 Uhr, Scheiben 17 – 23 
 

Schützen, die am 21. Juni auch die Meisterschaft schiessen: 
Anderegg Fredi, Nay Martina 
 

Waffenkontrolle: Festzentrum Thurau Wil 
 

Abrechnung: Festzentrum Thurau Wil 
 

 

Landstädli-Schüüsse, 
Elgg 

 

Schiesszeiten:  
· Samstag, 05. Juli, 09.00 - 12.00, 14.00 - 17.00 Uhr 
· Sonntag, 06. Juli, 09.00 – 12.00 Uhr 
· Freitag, 11. Juli, 16.00 – 20.00 Uhr 
· Samstag, 12. Juli, 09.00 - 12.00, 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Rangeure: Keine, Platzrangeur 
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